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Vorwort

Sie haben Schmerzen und Ihr Arzt hat Ihnen schmerz-
lindernde Medikamente verschrieben? Vielleicht kaufen 
Sie auch öfter Schmerzmittel, die man rezeptfrei erwerben 
kann? Vielleicht möchten Sie auch wissen, warum Ihr Arzt 
Ihnen bestimmte Medikamente verschreibt oder worauf 
Sie selbst achten können, wenn Sie Schmerzmittel ein-
nehmen? Vielleicht haben Sie auch Angst, von diesen 
Medikamenten abhängig zu werden – gerade wenn es sich 
um stark wirksame Mittel wie Morphium oder Cannabis 
handelt? Oder Sie haben Angst, dass Ihre Verkehrstüchtig-
keit durch Schmerzen oder Schmerzmittel beeinträchtigt 
ist?

Dann ist dieses Buch für Sie gedacht. Es wendet sich 
an alle Menschen, die Schmerzmittel benötigen oder sich 
über diese informieren möchten. Unser Buch erklärt den 
Nutzen verschiedener Medikamente, aber auch deren 
Risiken. Unsere Ausführungen basieren auf den derzeit 
bekannten wissenschaftlichen Daten und zudem ist unsere 
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jahrzehntelange schmerzmedizinische Erfahrung in dieses 
Buch eingeflossen.

Sie können dieses Buch als Nachschlagewerk nutzen, 
wenn Sie gezielt nach bestimmten Medikamenten suchen 
oder andere konkrete Fragen zu Schmerzmitteln haben. 
Sie können es aber auch lesen, um sich einen umfassenden 
Überblick über das Thema „Schmerzen und Schmerz-
mittel“ zu verschaffen. Um beiden Gruppen von Lesern 
gerecht zu werden, waren Wiederholungen an manchen 
Stellen unvermeidlich.

Schmerzmittel sind wirksame Substanzen, die auch 
Nebenwirkungen haben. Bemerkt der Arzt oder der Patient 
diese rechtzeitig, sind sie in der Regel gut beherrschbar. 
Wir möchten Sie dabei unterstützen, dass Sie die für Sie 
geeigneten Schmerzmittel erkennen und möglichst ohne 
Risiko einnehmen können.

Bochum  
Oktober 2022

Andreas Schwarzer
Christoph Maier
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